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Nummer 8

Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
22.2.2013
Frau Elke Gabel, zum 68. Geburtstag
23.2.2013
Herrn Herbert Pfeiffer, zum 69. Geburtstag
26.2.2013
Herrn Rolf Pajak, zum 82. Geburtstag
28.2.2013
Frau Isolde Pfeiffer, zum 68. Geburtstag

in Kälbertshausen
26.2.2013
Frau Jarmila Schölch, zum 86. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 22.2. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Sa. 23.2. Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,

Tel. 07132/43121
So. 24.2. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,

Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mo. 25.2. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,

Tel. 07264/95040
Di. 26.2. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,

Tel. 07132/2023
Mi. 27.2. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,

Tel. 07132/6486
Do. 28.2. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,

Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 22.2. Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,

Tel. 06262/92080
Sa. 23.2. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630

 
   
 
  

  

  

  

   

  

   

   
 

 

 
  
 
   
   
    
 
  
  


  
 
 
 
   
 
  
  

    
   
  


 

  
    
 
 
  

    
  
   

   
  

 
 
   


   

   

 
  
 

   

   

  

  
  

  
   
   

  

    

  

    

    

    
  
     
       

    

      
 
        

   


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5. Eingliederung des Standesamts Hüffenhardt - Kälbertshausen in
den Standesamtsbezirk Hüffenhardt; Anhörung des Ortschaftsra-
tes

6. Informationen, Anregungen, Verschiedenes

zu Punkt 1
Ortsvorsteher Geörg informiert die Anwesenden über die geplanten
Maßnahmen im Jahr 2013 im Ortsteil Kälbertshausen. Dies sind in
erster Linie die Gestaltung des Dorfplatzes, Sanierung der Spielplät-
ze, Anlage Urnen- und Tiefgrabfelder und die Breitbandversorgung.
Ortschaftsrat Bödi greift den Vorschlag „Bestattung unter Bäumen
im Friedhof Kälbertshausen“ nochmals auf. Seiner Meinung nach
könnte dies als Übergangslösung angeboten und auch in absehbarer
Zeit recht kostengünstig realisiert werden, weil er befürchtet, dass
die Bestattung unter Bäumen im angrenzenden Wald aus Kosten-
gründen nicht in nächster Zeit kommen wird. Deshalb empfiehlt er,
für diese Maßnahme Mittel im Haushalt 2013 einzustellen. Weiter
schlägt er vor, die Kosten für die Beschaffung eines Defibrillators zu
berücksichtigen.
Es werden keine weiteren Vorschläge gemacht. DasGremium nimmt
die Entwurfsplanung zustimmend zur Kenntnis.

zu Punkt 2
Ortsvorsteher Geörg stellt das Ergebnis der Haushaltsrechnung für
das Haushaltsjahr 2011 vor. Der Ortschaftsrat nimmt hiervon zustim-
mend Kenntnis.

zu Punkt 3
Ortsvorsteher Geörg führt aus, dass bereits in der Klausurtagung des
Gemeinde- und Ortschaftsrates über die Entschädigung für ehren-
amtlich Tätige in der Gemeinde, hier: Ortschaftsrat, beraten wurde.
Der Ortschaftsrat Kälbertshausen ist noch der einzige Ortschaftsrat
im Neckar-Odenwald-Kreis, der keine Sitzungspauschale erhält, son-
dern nach Zeitaufwand abgerechnet wird.
Aufgrund des Verwaltungsaufwandes und der teilweisen unterschied-
lichen Entschädigung bei gemeinsamen Terminen des Gemeinde-
und Ortschaftsrats wird vorgeschlagen, die Entschädigung der Ort-
schaftsräte umzustellen und die Abrechnungspraxis die der Gemein-
deräte anzupassen. Die Ortschaftsräte sollen demnach ab 1. Januar
2013 eine Sitzungsentschädigung in Höhe von 18,- Euro pro Sitzung
oder für die Teilnahme an sonstigen Terminen in Ausübung ihres
Amtes als Ortschaftsrat/-rätin erhalten. Die Sitzungspauschale ent-
spricht dem durchschnittlichen Sitzungsentgelt des Ortschaftsrates
der letzten drei Jahre.
Beschluss
Das Gremium erteilt seine Zustimmung zur 1. Änderung der Satzung
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde
Hüffenhardt.
- einstimmig -

zu Punkt 4
Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines Schuppens für Holz-
lager und Gartengeräte auf dem Grundstück, FlSt.-Nr. 2521, Alte
Bargener Straße 19 in Kälbertshausen. Das Vorhaben fügt sich in die
Umgebungsbebauung ein und ist städtebaulich vertretbar.
Beschluss
Der Ortschaftsrat erteilt sein Einvernehmen zum oben genannten
Baugesuch.
- einstimmig -

zu Punkt 5
Seit der Eingemeindung am 1.1.1975 existieren in der Gemeinde
zwei Standesamtsbezirke und zwar Hüffenhardt und Hüffenhardt
- Kälbertshausen. Mit der Umstellung auf das elektronische Perso-
nenstandsregister (ePR), spätestens zum 1.1.2014 kommen auf die
Gemeinde neue technische Anforderungen zu, die auch mit zusätzli-
chen Kosten verbunden sind. Anhand der geringen Fallzahlen in den
vergangenen fünf Jahren im Standesamtsbezirk Hüffenhardt - Käl-
bertshausen ist ersichtlich, dass eine getrennte Führung der Perso-
nenstandsbücher nicht im Verhältnis zum Aufwand und den Kosten
steht. Auch bei einer Standesamtsprüfung durch die Aufsichtsbehör-
de beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis im Jahr 2001 wurde
bereits die Eingliederung in den Standesamtsbezirk Hüffenhardt
angeregt. Die Beibehaltung des eigenständigen Standesamts bringt
für die Bürger des Ortsteils keine wesentlichen Vorteile, da es auch

So. 24.2. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
Tel. 06261/5566

Mo. 25.2. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80,
Mosbach, Tel. 06261/914614

Di. 26.2. Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
Tel. 06261/97450

Mi. 27.2. Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
Tel. 06261/5555

Do. 28.2. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
Tel. 06261/16921

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Fr. 22.2. Altholz
Mo. 25.2. Restmüll

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im Februar ist der Grundbuchtag auf den 28.2. festgelegt. Sollten Sie
einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz telefonisch unter
Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag,
22.2.2013 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
Nach den Faschingsveranstaltungen sind einige Kleidungsstücke
liegen geblieben.
Die Sachen können bei Frau Zimmermann, Tel. 740, abgeholt wer-
den.

VomGemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 19.3.2013
Für Dienstag, 19.3.2013 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis
spätestens Freitag, 8.3.2013 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom 10. Dezem-
ber 2012
Tagesordnung, öffentlicher Teil:
1. Haushaltsplanung 2013

Vorschläge des Ortschaftsrates zur Einbringung des Haushalts-
planentwurfs

2. Stellungnahme des Ortschaftsrates zur Jahresrechnung 2011
3. Stellungnahme des Ortschaftsrates zur 1. Änderung der Satzung

über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemein-
de Hüffenhardt

4. Baugesuch
Neubau eines Schuppens für Holzlager und Gartengeräte auf
dem Grundstück FlSt.-Nr. 2521, Alte Bargener Straße 19, 74928
Hüffenhardt - Kälbertshausen
Vorschlag des Ortschaftsrates zur Erteilung des Einvernehmens
der Gemeinde
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Wer Interesse hat, sich als Volunteer zu bewerben, findet weitere
Infos unter www.turnfest.de/volunteers. Im Rathaus liegen ebenfalls
Flyer mit Informationen rund um das Turnfest 2013 aus.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
• jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von

14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon:
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und

von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sonstige Bekanntmachungen
der Gemeinde

Champvans

Das Partnerschaftskomitee trifft sich am Dienstag 26.2.2013 um
19.00 Uhr in der Gaststätte „Bella Marmaris“. Interessenten sind
willkommen.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach -
Außenstelle Hüffenhardt

408hüa Französisch für die Reise
Abendkurs für Einsteiger
Im französischsprachigen Ausland ist es nicht nur praktisch sich
über Alltagssituationen oder Bedürfnisse während einer Reise ver-
ständigen zu können. Die Einheimischen betrachten es auch als
Wertschätzung, wenn man ihre Sprache spricht. Sich unterwegs,
im Restaurant, beim Einkaufen oder in Notfällen verständigen zu
können, ist Ziel dieses Französisch-Kurses. Es wirdWert auf Sprach-
praxis gelegt und darauf, dass die Teilnehmer Freude haben, sich in
der Fremdsprache auszudrücken.
Auch geeignet für Teilnehmer, die sich in Gemeindepartnerschaften
besser verständigen wollen. Dieser Kurs soll bei ausreichendem
Interesse im Herbstsemester fortgesetzt werden.
Sabine Juliane Peres/12 Termine, 24 Kursstunden/Donnerstag,
20.00-21.30 Uhr/ab 28.2.2013/Familienbildungszentrum, Keltergas-
se, Hüffenhardt/58,00 €/ab 10 Teilnehmern, bei geringerer Teilneh-
merzahl höhere Gebühr!

406hüa Alltags-Englisch ohne Eile II
Für Teilnehmer mit geringen Kenntnissen
Network „Starter“, Bd. 1, ab L. 4
Urlaubstauglich soll Ihr Englisch sein. Das Lernen in der Gruppe
soll Spaß machen. Einfache Konversation möchten Sie zunächst in
Ihrem Kurs üben. Sie wollen auch mal einen englischen Musiktitel im
Radio verstehen - und die Begriffe im Computer- oder Handy-Alltag,
auf der Jugendseite Ihrer Tageszeitung oder in der Werbung. Dabei
wollen Sie keinen Zeit- oder Erfolgsdruck, sondern Freude am Ler-
nen erleben. Dann ist dies Ihr Englisch-Kurs. Interessenten mit gerin-
gen Englischkenntnissen sind auch als Quereinsteiger willkommen.
MargitAmimer/15Termine, 30 Kursstunden/Freitag, 16.00-17.30Uhr/
ab 1.3.2013/72,00 €/ab 10 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmer-
zahl höhere Gebühr!/Verbundangebot mit Haßmersheim

114hüb Dem Frühling auf der Spur
Waldnachmittage für Kinder ab 5 Jahren
An drei Nachmittagen wollen wir den Frühlingswald erforschen, auf

weiterhin möglich ist, Trauungen durch die bestellten Standesbeam-
ten (u. a. auch der Ortsvorsteher) im Ortsteil Kälbertshausen durch-
zuführen. Die Verwaltung beabsichtigt, die Eingliederung gemeinsam
mit der Einführung des elektronischen Personenstandsregisters zum
1. Juli 2013 durchzuführen.
Ohne weitere Aussprache fasst das Gremium folgenden
Beschluss:
Der Ortschaftsrat stimmt der Eingliederung des Standesamtsbezirks
Hüffenhardt - Kälbertshausen in den Standesamtsbezirk Hüffenhardt
zum 1. Juli 2013 zu. Der Ortsvorsteher soll auch nach der Eingliede-
rung weiterhin Eheschließungsstandesbeamter bleiben.
- einstimmig -

zu Punkt 6
Ortsvorsteher Geörg teilt folgende Informationen mit:
• Die Abwasserleitung im Bürgerhaus war verstopft. Der Schaden

konnte durch den Bauhof und der Rohrreinigungsfirma wieder
behoben werden.

• Von den Theateraufführungen hängen noch Reste des Bühnen-
vorhangs an der Decke des Bürgerhauses. Die Verantwortliche
der Theatergruppe wurde bereits informiert; eine Entfernung
seitens der Theatergruppe wurde zugesichert.

• Der Anschluss des Starkstromkabels im Bühnennebenraum des
Bürgerhauses erfolgt über das gekippte Fenster. Hierdurch ent-
steht keine Kältebrücke, da die Fenster abgedichtet sind.

• Die Sockelleisten im Bürgersaal des Rathauses werden durch
den Gemeindebauhof über Winter angebracht. Die Sandstein-
fugenauswaschung am Eingangsbereich des Rathauses wird
ebenfalls durch den Bauhof bei geeigneter Witterung ausgebes-
sert.

Ortschaftsrat Bödi fragt an, ob der Jugendtreff Kälbertshausen die
Mülltonne der Feuerwehr mitbenutzen kann. Erwin Stadler erwidert,
die Sache erst im Feuerwehr-Ausschuss zu besprechen.
Helmut Haaß erkundigt sich, wann die Dachsanierung am Bürger-
haus vorgesehen ist. Die Maßnahme wird auf 2014 verlegt.

An alle Hundehalter
Haben Sie Ihren Hund zur Hundesteuer angemeldet?
Gerade in der letzten Zeit wurden vermehrt säumige Hundehalter
entdeckt. Zu verdanken ist dies aufmerksamen Bürgern, von denen
Mitteilungen zur Überprüfung derAnmeldung der Hundehaltung erfol-
gen. Diesen wird konsequent nachgegangen und je nach Schwere
des Falles ein Bußgeld festgesetzt.
Nach der Hundesteuersatzung der Gemeinde Hüffenhardt unterliegt
jeder Hund, der über drei Monate alt ist, der Hundesteuer. Die Anzei-
ge bei der Gemeindeverwaltung hat innerhalb eines Monats nach
dem Beginn der Haltung oder nach dem der Hund das steuerbare
Alter erreicht hat, schriftlich zu erfolgen. Gleiches gilt für die Beendi-
gung der Hundehaltung oder für das Entfallen der Voraussetzung für
eine gewährte Steuerbefreiung.

Turnfest 2013
Das Turnfest 2013 ist zu Gast in der Metropolregion Rhein-Neckar.
Rund um die Turnfestzentren Mannheim, Heidelberg und Ludwigs-
hafen heißt es:
8 Tage - 80.000 Aktive - Leben in Bewegung!
Freuen Sie sich auf deutsche Meisterschaften im Spitzensport,
Breitensport-Wettkämpfe in diversen Disziplinen, Mitmachen und
Ausprobieren für jedeAltersgruppe, Europas größten Praxiskongress
im Sport, spektakuläre Shows, die einzigartige Turnfest-Atmosphäre
und unzählige Gelegenheiten zum Aktivsein, Erleben und gemein-
sam Feiern.
Bis zum 1. März 2013 haben Vereine aus der Region die Möglichkeit,
sich für das Turnfest anzumelden und an den zahlreichen Shows,
Veranstaltungen und Mitmachangeboten teilzunehmen. Weitere
Infos unter www.turnfest.de.
Für die größte Wettkampf- und Breitensportveranstaltung der Welt
werden ca. 80.000Aktive, die sich beim Geräteturnen oder Gymnas-
tik und Tanz, bei Spielen wie Faustball oder Beach-Volleyball, beim
Orientierungswandern oder demGeocaching betätigen, erwartet. Die
Anzahl der Teilnehmer ist beeindruckend und es ist klar, dass, um
dieses Großevent organisieren zu können, Hilfe benötigt wird.
Die sogenannten Volunteers, die ehrenamtlichen Helfer, bilden das
Rückgrat der Organisation.
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Spurensuche gehen, den Herzschlag der Bäume hören und uns
von der besonderen Atmosphäre des Frühlingswaldes verzaubern
lassen. Spiele, Geschichten und kreatives Tun gehören zu jedem
Nachmittag rund um die Saamshütte dazu. An einem Tag begleitet
uns Förster Erwin Winterbauer und erzählt uns, welche Tiere im Hüf-
fenhardter Wald wohnen.
Bitte festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, ein Getränk und
ein kleines Vesper mitbringen. Die Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.
Maria Perktold-Heinrich, Naturpädagogin/3 Nachmittage, 8 Kurs-
stunden/Freitag, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr/ab 1.3.2013/Treffpunkt:
Eichbaum-Waldparkplatz, Hüffenhardt/32,00 € /Ab 8Teilnehmern, bei
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr.

114hüa Für Bienen-Schwärmer: „Einfach imkern“
Einführungsvortrag für Natur-Interessierte und „Imker-Lehrlinge“
Bienen sind ein faszinierendes Thema. Zuletzt hat der Film „More
than honey“ eine breite Öffentlichkeit erreicht und auf die Wichtigkeit
der fleißigen Bestäuber für die Ernährung der Menschheit aufmerk-
sam gemacht. Erwin Winterbauer erklärt den Stellenwert von Bienen
im Naturkreislauf und wie die Imkerei dazu beiträgt, diesen aufrecht
zu erhalten.Auch praktische Fragen zur Imkerei werden erläutert. Für
potenzielle Hobbby-Imker kann sich bei genügend Interesse an den
Vortragsabend eine praktische Übungseinheit „Imkern auf Probe“
anschließen: Der Referent unterweist Nachwuchs-Imker eine Saison
lang in der Betreuung eines Bienenvolkes.
Erwin Winterbauer, Imker/Dienstag, 12. März, 19.00 Uhr/Familienbil-
dungszentrum Keltergasse, Hüffenhardt/3,00 € Verwaltungsgebühr.

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

IHK Rhein-Neckar
Steuersprechstunde für Existenzgründer
Existenzgründer und Übernehmer von Betrieben, die ganz spezielle
steuerliche Fragen haben, können sich am 27. Februar 2013 in der
Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach von
kompetenten Steuerberatern beraten lassen. Die kostenlose Sprech-
stunde, die in Kooperation mit der Steuerberaterkammer durchge-
führt wird, ist offen für alle die sich im gewerblichen Bereich selbst-
ständig machen möchten. Voraussetzung ist, dass sie bereits an
einem Geschäftskonzept arbeiten oder es schon fertiggestellt haben
sowie das vorherigeAusfüllen eines Fragebogens. Beratungstermine
können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart werden. Weitere
Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2013
Der Fachdienst Landwirtschaft beim Landratsamt Neckar-Odenwald-
Kreis informiert auch in diesem Jahr wieder über Neuerungen und
Änderungen zum Gemeinsamen Antrag 2013. Neben Informationen
zum Agrarinvestitionsprogramm, den Förderverfahren innerhalb des
Gemeinsamen Antrags und dem aktuellen Sachstand zur GAP
Reform 2014 - 2020 wird bei den Veranstaltungen im Besonderen
zu Änderungen im elektronischen Antragsverfahren Fiona berichtet.
Das Ministerium Ländlicher Raum strebt an, vor Beginn der neuen
Planungsperiode (2014) alle Antragsteller in das elektronische
Antragsverfahren Fiona einzubeziehen.
Vor diesemHintergrund erfolgt auch im Jahr 2013 kein automatischer
Versand der Antragsvordrucke und Flurstücksverzeichnisse an die
Antragsteller.
Veranstaltungstermine
Dienstag, 26. Februar, 19.30 Uhr
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen
Donnerstag, 28. Februar, 19.30 Uhr
Alte Schule in Hüngheim
Dienstag, 5. März, 19.30 Uhr
Gasthaus Zur Pfalz in Dallau
Dienstag, 12. März, 13.30 Uhr
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen
Zu den Informationsveranstaltungen sind alle Landwirte herzlich
eingeladen.

Zu gut für die Tonne
Wie können Lebensmittelreste zu leckeren Gerichten verarbeitet
werden?
Das Landratsamt veranstaltet einen Kochabend mit dem Thema
„Ein Spaziergang durch den Kühlschrank - aus Resten Leckeres
zubereiten“.
In kreativen Rezepten werden Reste aller Art verarbeitet statt sie
wegzuwerfen.
Die Aktion gegen Lebensmittelverschwendung „Zu gut für die Tonne“
wird gefördert durch die Landesinitiative „Komm in Form“.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 28. Februar 2013 vor-
mittags von 9.00 bis 12.00 Uhr und abends von 18.00 bis 21.00 Uhr
in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft in der Präsident-
Wittemannn-Str. 14 in Buchen statt.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 26.2.2013 unter Tel. 06281/5212-
1600.

Tag der offenen Tür bei der Geburtshilfe in Mosbach
Die Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe der Neckar-Odenwald-
Kliniken in Mosbach bereitet sich vor auf einen Tag der offenen Tür,
der für Sonntag, 24. Februar geplant ist. Nach einer Begrüßung durch
Landrat Dr. Achim Brötel um 11.00 Uhr werden Gäste bis 17.00 Uhr
einen umfassenden Einblick erhalten in diese ganz besondereAbtei-
lung, in Ausstattung, Leistungsspektrum und vielfältige Angebote
rund um Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett, aber auch zu
gynäkologischen Operationen und Behandlungen auf hohem medi-
zinischen Niveau. Der nach den neuesten Erkenntnissen gestaltete
Kreißsaal - der schon lange überhaupt nichts mehr gemein hat mit
dem weiß gekachelten, sterilen Kreißsaal vergangener Jahrzehnte -
steht während der gesamten Zeit für Besucher offen.
Um 13.00 Uhr wird Dr. Klaus Hahnfeldt, Facharzt für Gynäkologie
und Geburtshilfe und Chefarzt an den Standorten Mosbach und
Buchen, einen Vortrag zum umfassenden Thema „Frau undGesund-
heit“ halten. Natürlich haben sich die Verantwortlichen unabhängig
von denmedizinischen Informationen auch ein abwechslungsreiches
Programm, unter anderem mit Tombola und Kinderschminken, ein-
fallen lassen, das den Besuch für die ganze Familie zum Erlebnis
werden lässt. Bei Kaffee und Kuchen wird es auch ausreichend Zeit
geben, auf ganz spezielle Fragen der Besucherinnen und Besucher
einzugehen.

Alzheimer Beratungsstelle desAKGerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung und Patientenverfügung.
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Dienstag und Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 27.2. /24.4. /26.6. /28.8. /30.10. /18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1,
Termine: 27.3. /29.5. /31.7. /25.9. /27.11.2013
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 0176 34807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis
Mitgliederversammlung 2013
Die Mitgliederversammlung 2013 des Bauernverbandes Neckar-
Odenwald-Kreis findet statt am Montag, 4. März um 20.00 Uhr in der
Roedderhalle in Oberschefflenz.
Tagesordnung



Donnerstag, den 21. Feb. 2013
Seite 6

Nummer 8

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Hauptreferat: „Voraussetzungen für eine erfolgreiche Landwirt-

schaft“ - Joachim Rukwied, Präsident des Deutschen Bauernver-
bandes e.V

3. Diskussion und Aussprache
4. Grußworte
5. Geschäfts- und Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Verschiedenes
9. Schlusswort
Die Bewirtung erfolgt durch die Landjugend Mosbach.
Eingeladen sind alle Mitglieder, Landfrauen und interessierte Mitbür-
ger.

Vollsperrung Mosbach (Baden) - Seckach und ver-
kehrliche Auswirkungen bis Osterburken
Aufgrund einer Dammunterspülung bei Seckach am 2. Februar 2013
ist das Bahngleis der Strecke Mosbach-Neckarelz-Osterburken in
Fahrtrichtung Osterburken im Abschnitt Mosbach Seckach seit 5.
Februar 2013 für den Bahnverkehr gesperrt. Derzeit steht verkehrlich
nur das Gegengleis zur Verfügung, damit verbunden die entspre-
chenden Einschränkungen des Zugangebotes gemäß Verkehrsmel-
dung am 6. Februar 2013.
Zur weiteren Erkundung des Bahndamms und zur Vorbereitung der
erforderlichen Sicherungs- und Baumaßnahmen für den Damm ist
ab Montag, dem 18. Februar 2013, eine Vollsperrung des Strecken-
abschnittes Mosbach (Baden) - Seckach in beide Richtungen erfor-
derlich, d.h. für den Bahnverkehr steht kein Gleis zur Verfügung. Das
hat einen umfangreichen Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen
zur Folge.
Um den Fahrgästen ein zeitraubendes, mehrmaliges Umsteigen
zwischen Bahn und Ersatzbus (SEV) zu ersparen, hat sich die DB
Regio RheinNeckar entschieden, den SEV auf den Gesamtabschnitt
Mosbach (Baden) - Osterburken auszudehnen und nicht nur auf den
betroffenen und gesperrten Streckenabschnitt.
Folgende verkehrliche Auswirkungen bestehen somit ab Montag,
18. Februar 2013, bis Sonntag 3. März 2013:
Alle Züge S-Bahn-Linie 1 werden in beiden Richtungen zwischen
Mosbach (Baden) undOsterburken durch Busse ersetzt. Die Fahrzeit
verlängert sich dadurch um rund 15 Minuten. In Mosbach (Baden)
sind die Anschlüsse zwischen dem Ersatzverkehr und den Zügen in
und aus Richtung Heidelberg/Mannheim gesichert. Fahrplantabellen
stehen unter www.bahn.de/akuell zur Verfügung. Bilte achten Sie auf
Fahrplananpassungen.
Die direktenAnschlüsse in Seckach Richtung Walldürn und in Oster-
burken nach Lauda und Würzburg können leider nicht gehalten
werden. Die Übergangszeiten auf Anschlusszüge in Seckach und
Osterburken können sich auf bis zu 50 Minuten belaufen.
Besonderheiten im Schülerverkehr
Für einzelne Züge, die insbesondere im Schülerverkehr genutzt
werden, besteht montags bis freitags ein zusätzlicher Ersatzverkehr
mit mehreren Bussen, beginnend an verschiedenen Haltestellen
(Achtung; nicht immer Bahnhof!);
Ab Mosbach (Baden) in Fahrtrichtung Osterburken
Für die Regionalbahn RB 38969 (planmäßig 7.09 Uhr ab Mosbach-
Neckarelz und Ankunft in Osterburken um 7.51 Uhr) fahren folgende
Busersatzverkehre;

Ab Osterburken in Fahrtrichtung Mosbach (Baden)
Für die Regionalbahn RB 38968 (planmäßig 6.43 Uhr ab Osterbur-
ken und Ankunft in Mosbach (Baden) um 7.17 Uhr) fahren folgende
Busersatzverkehre:

Für die S-Bahn S 38110 (planmäßig 7.06 Uhr ab Osterburken und
Ankunft in Mosbach (Baden) um 7.34 Uhr) fahren folgende Buser-
satzverkehre:

Für die S-Bahn S 38124 (planmäßig 13.36 Uhr ab Osterburken und
Ankunft in Mosbach (Baden) um 14.04 Uhr) fahren folgende Buser-
satzverkehre:

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Römer 5,8: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
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Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 21.2.
18.30 Uhr Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Sonntag, den 24.2., Reminiscere
9.20 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für die Arbeit des Diakonischen Werks für
gesellschaftliche Integration.

Montag, 25.2.
15.30 bis
18.30 Uhr Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 26.2.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
19.00 Uhr Sitzung des Gemeindebeirates im Gemeindehaus
Mittwoch, 27.2.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 28.2.
18.30 Uhr Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 1.3.
19.00 Uhr Feier des Weltgebetstages der Frauen im evangeli-

schen Gemeindehaus Hüffenhardt. Bitte lesen Sie hier-
zu die Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“!

Aus der Kirchengemeinde
Männervesper - Voranzeige
Am Samstag, den 9.3.2013 findet um 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindezentrum in Hüffenhardt das nächste Männervesper in
diesem Jahr statt.
Das Thema wird sein: Streiten ohne Streit zu kriegen - was macht
eine gute Streitkultur aus?
Auge um Auge - Zahn um Zahn! Oder doch: diskutieren, andere
Meinungen zu- und sich auf Kompromisse einlassen! Als Referenten
begrüßen wir Herrn Immanuel Boeker von GBAShips aus Mosbach.
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. Nähere Infos
folgen.

Aus den Kirchengemeinden
Weltgebetstag der Frauen am 1. März 2013
„Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen!“
Unter diesem Thema haben Frauen aus Frankreich den diesjähri-
gen Gottesdienst vorbereitet: Was können wir zu einer Kultur des
Willkommens beitragen? Schätzen wir, was Menschen aus einem
anderen Land mitbringen? Herzlich eingeladen sind Frauen aller
Konfessionen zum Gottesdienst am Freitag, den 1. März, ab 19.00
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Hüffenhardt! Anschließend
wollen wir bei Tee und Gebäck noch gemütlich beisammensitzen.
Produkte aus demEine-Welt-Laden werden zumVerkauf angeboten.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie!

Bibelgesprächskreis Hüffenhardt/Kälbertshausen
Das nächste Treffen findet statt am
Donnerstag, 21. Februar um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Käl-
bertshausen.
Wir dürfen diesesMal wieder Herrn Becker von der Stadtmission
Mosbach begrüßen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Voranzeige Frauenfrühstück
Ein Geheimnis wird uns Frau Margarete Goos aus Bad Herren-
alb beim ersten Frauenfrühstück in diesem Jahr am 13. März
um 9.00 Uhr verraten. Interessierte Frauen aller Konfessionen
sind herzlich eingeladen ins Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt.
Ein gemütliches zweites Frühstück schließt sich an. Literatur
und österliche Dekorationen werden zum Kauf angeboten. Der
Kostenbeitrag liegt bei 7,- €. Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens 11. März bei Margit Bräuchle, Tel. 858 oder Alexandra
Weber, Tel. 341.

Du kommst doch auch - oder?
Im nächsten KIGO ist unser Thema:

Unterwegs mit Jesus!
An Weihnachten kam Jesus zur Welt – das weiß doch jedes Kind!

Aber was ist danach passiert? Genau das wollen wir diese
Woche im KIGO herausfinden. Bei einem spannenden

Quiz könnt ihr außerdem euer Wissen unter
Beweis stellen.

Wann? Sonntag, 24. Februar 2013
10 – 12 Uhr

Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 24.2., Reminiscere
10.45 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für die Arbeit des Diakonischen Werks für
gesellschaftliche Integration.

Dienstag, 26.2.
19.00 Uhr Sitzung des Gemeindebeirates im Gemeindehaus Hüf-

fenhardt
20.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus
Mittwoch, 27.2.
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
Freitag, 1.3.
19.00 Uhr Feier des Weltgebetstages der Frauen im evangeli-

schen Gemeindehaus Hüffenhardt. Bitte lesen Sie hier-
zu die Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Das gemeinsame Pfarrbüro befindet sich in Bad Rappenau, Salinen-
str. 13.
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Die Pfarrsekretärin Frau Schwarz ist Mo, Mi, Fr von 10.00 bis 12.00
Uhr und Di, Do von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Die kath. Kur- und Klinikseelsorgerin, Pastoralreferentin Monika
Haas, erreichen Sie im Pfarrbüro.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 20.2., Mittwoch der 1. Fastenwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 19.00 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: KFD:

„Lebenskunst“ - Die Kraft der inneren
Ruhe

Heinsheim 19.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: öffentl. Pfarr-
gemeinderatssitzung

Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Salinen-Klinik,
Salinenstr. 43

Bad Rappenau 19.30 Uhr Gemeindezentrum: Leiterrunde der
Ministranten (SE)

Donnerstag, 21.2., Donnerstag der 1. Fastenwoche
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Heinsheim 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 19.30 Uhr Georgssaal: ökumenische Bibelwo-

che
Freitag, 22.2., Kathedra-Petri-Fest
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
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Samstag, 23.2., Samstag der 1. Fastenwoche
Seelsorgeeinh. 13.15 Uhr Schlittschuhausflug aller Ministranten
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bad Rappenau 17.00 bis

17.30 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 17.45 bis

18.15 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 24.2., 2. Fastensonntag
Wort Gottes: Genesis 15,5-12.17-18; Philipperbrief 3,17-4,1; Lukas-
Ev. 9,28b-36
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Bad Rappenau 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkom-

munionkindern
Hüffenhardt 18.00 Uhr Fastenandacht
Siegelsbach 18.00 Uhr Fastenandacht
Montag, 25.2., Montag der 2. Fastenwoche
Bad Rappenau 10.00 bis

11.55 Uhr ewige Anbetung in der Gemeinde
Hüffenhardt 16.00 bis

17.55 Uhr ewige Anbetung in der Gemeinde
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 26.2., Dienstag der 2. Fastenwoche
Heinsheim 10.00 bis

11.55 Uhr ewige Anbetung in der Gemeinde
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 16.00 bis

17.55 Uhr ewige Anbetung in der Gemeinde
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Gemeindezentrum: ökumenische

Bibelwoche
Mittwoch, 27.2., Mittwoch der 2. Fastenwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Vesalius-Klinik,

Salinenstr. 12
DenAusgleich finden und haben
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“, Mittwoch, 20. Februar, 19.30
Uhr, mit Pfarrerin Ingrid Knöll-Herde, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43,
Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7
Ökumenische Bibelwochen in Siegelsbach
Der Tod ist nicht mehr sicher - Bibelabende zu Texten aus dem Mar-
kusevangelium:
Donnerstag, 21. Februar 2013: Euch ist es gegeben (Mk 4,3-20), mit
Daniel Kühner, Gemeindereferent, 19.30 Uhr, Georgsaal, Bahnhofstr.
7, Siegelsbach
Die Evangelische und Katholische Kirchengemeinde Siegelsbach
laden Sie herzlich ein!
Erstkommunion 2013: Familiengottesdienst
Sonntag, 24.2.2013, 9.30 Uhr: Familienfrühstück für die EK-Familien
in Bad Rappenau (Gemeindezentrum); 10.30 Uhr: Familiengottes-
dienst (Bad Rappenau)
Ökumenische Bibelwochen in Bad Rappenau
Der Tod ist nicht mehr sicher – Texte aus dem Markusevangelium:
Dienstag, 26. Februar: Wer kann mit Glauben helfen? (Markus 2,1-
12), mit Pfarrerin Ingrid Knöll-Herde und Monika Haas, Pastoralrefe-
rentin, Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, Bad Rappenau
Die Evangelische und Katholische Kirchengemeinde Bad Rappenau
laden Sie herzlich ein!
Das Schöne zu schauen ist Medizin für die Seele
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“, Mittwoch, 27. Februar, 19.30
Uhr mit Monika Haas, Pastoralreferentin, Vesalius-Klinik, Salinenstr.
12, Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Schulen und Kindergärten

Anmeldung der Schulanfänger 2013
für die Stadt Bad Rappenau mit den Stadtteilen Babstadt, Bon-
feld, Fürfeld, Grombach, Heinsheim, Obergimpern, Treschklin-

gen und Zimmerhof
Mit Beginn des Schuljahres 2013/2014 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September 2013 das 6. Lebensjahr vollen-
det haben, also im Zeitraum vom 1. Oktober 2006 bis 30. September
2007 geboren sind. Die zwischen dem 1. November 2007 und 30.
Juni 2008 geborenenKinder können ohne bürokratischeHürden von
ihren Eltern zur Schule angemeldet werden und erhalten damit den
Status eines schulpflichtigen Kindes. Voraussetzung ist allerdings
ihre Schulfähigkeit.
Erziehungsberechtigte, deren Kinder konfessionslos sind, werden
gebeten, bei der Anmeldung mitzuteilen, ob sie die Teilnahme am
evangelischen oder katholischen Religionsunterricht wünschen.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch vorzulegen.
DieAnmeldung mit Vorstellung des Kindes wird in den Grundschulen
der Stadt und den Ortsteilen wie folgt durchgeführt:
Bad Rappenau Mittwoch, 6.3.2013 14.30 - 16.00 Uhr Grundschule

Bad Rappenau
Babstadt/
Treschklingen

Freitag, 15.3.2013 11.00 - 13.00 Uhr Grundschule
Babstadt

Bonfeld Donnerstag,
14.3.2013

11.30 - 13.30 Uhr Grundschule
Bonfeld

Fürfeld Donnerstag,
21.3.2013

12.15 - 14.15 Uhr Grundschule
Fürfeld

Grombach Dienstag, 9.4.2013 14.00 - 15.00 Uhr Grundschule
Grombach

Heinsheim Mittwoch, 20.3.2013 11.00 - 12.00 Uhr Grundschule
Heinsheim

Obergimpern Donnerstag,
7.3.2013

15.00 - 17.00 Uhr Grundschule
Obergimpern

Zimmerhof Mittwoch, 6.3.2013 ab 16.00 Uhr Grundschule
Zimmerhof

gez. Dipl.-Päd. Dieter Vilimek
Geschäftsführender Schulleiter des Bezirks Bad Rappenau

Wilhelm-Hauff-Realschule Bad Rappenau
Elternsprechtag
Die Eltern haben nach der Halbjahres-Information auch in die-
sem Jahr wieder Gelegenheit zu Gesprächen mit den Lehrern
ihres Kindes. Dabei können sie sich über den Leistungsstand, die
Arbeitshaltung, die Selbstständigkeit und die Zusammenarbeit in der
Klassengemeinschaft sowie über die Möglichkeiten der häuslichen
Elternmitarbeit erkundigen.
Um Staus und Überschneidungen zu vermeiden werden die Termine
von den Eltern angemeldet und von den Lehrkräften vergeben. In
einem Elternrundbrief ist das Verfahren ausführlich erläutert. Die
Sprechzeit bleibt bei 10 Minuten.
Termin Elternsprechtag:
Klassen 5 - 10, Mittwoch, 27. Februar 2013, 16.00 - 20.00 Uhr
Mit freundlichen Grüßen
gez. Vilimek, Realschulrektor

Informationsabende an den Mosbacher Gymnasien
Das Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz lädt die
Schülerinnen und Schüler sowie die Eltern der Klasse 4 zur Informa-
tionsveranstaltung am Dienstag, den 5. März 2013 um 18.00 Uhr
in die NeueAula ein.
Nach einer allgemeinen Einführung, in der wir unsere pädagogischen
Konzepte für G8 und G9 (G8+) und unser neues Rhythmisierungs-
konzept vorstellen werden, besteht ausführlich Gelegenheit, die viel-
fältige Lern- und Arbeitswelt und die Entwicklung der Methodenkom-
petenz amAPG kennenzulernen.
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden an einzelnen
Stationen aktiv in naturwissenschaftliche und fremdsprachliche Pro-
jekte, Theater, Tanz, Musikwerkstatt undComputer etc. eingebunden.
Für die Eltern erfolgt parallel dazu in kleinen Gruppen ein geführter
Rundgang durch das Schulgebäude.
Der gemeinsameAbschluss findet dann gegen 20Uhr imBereich der
Mensa/Pattberghalle statt.

Das Nicolaus-Kistner-Gymnasium Mosbach führt eine Informati-
onsveranstaltung für Schüler und Eltern der Klasse 4 am Montag,
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den 4. März 2013 um 18.00 Uhr durch.
Alle interessierten Eltern und ihre Kinder werden im Foyer des
Hauptgebäudes von der Crazy-Band musikalisch begrüßt. Anschlie-
ßend begleiten die aktuellen Paten die Kinder in Gruppen bei einem
Erkundungsrundgang durch den Schulkomplex. In sechs Stationen
können die angehenden Gymnasiasten an exemplarischen Beispie-
len Inhalte und Methoden des Kernunterrichts und des freiwilligen
Ganztagesangebots kennenlernen und ausprobieren. In der glei-
chen Zeit werden die Eltern u.a. zu den Themen Optimierung von
G8, Rolle und praktische Umsetzung der Fremdsprachen und des
naturwissenschaftlichen Unterrichts, pädagogische Konzeption des
Nicolaus-Kistner-Gymnasiums als Startschule von OLWEUS infor-
miert und erhalten Kostproben aus der offenenGanztagesschule und
aus der „Musikklasse“ - in diesem Jahr sind die Bläser an der Reihe.
Am Ende der Rundgänge gibt es als Ausklang für alle Gäste eine
kleine Stärkung im Foyer der Schule.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen

Matinee am Sonntag, den 3.3.2013
Bereits jetzt möchten wir die gesamte Bevölkerung und unsere
Freunde aus nah und fern zu unserer diesjährigenMatinee amSonn-
tag, den 3.3.2013 ins Bürgerhaus Kälbertshausen einladen. Wir
haben uns hierzu mit neu einstudierten Liedern und altbekanntem
Liedgut für Sie bestens vorbereitet. Zur Mittagszeit bieten wir Ihnen
ein deftiges hausgemachtes Gulasch und danach Kaffee und
Kuchen an. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Nähere Informationen erhalten Sie im nächsten Amtsblatt.
Wir freuen uns außerdem über Ihre Kuchenspenden - bitte bei Mar-
lene Neff-Schwab, Tel. 563 anmelden.

Hüffenhardter Carnevalsverein

HCV-Kampagne 2013 - Herzlichen Dank
In jede hohe Freude mischt sich eine Empfindung der Dankbar-
keit. Marie von Ebner-Eschenbach
Auf diesemWege bedanken wir uns recht herzlich bei unseren Gäs-
ten für den regen Besuch der Prunksitzungen, des Kinder-,Altweiber-
und Seniorenfaschings sowie des Umzuges.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen Helfern (vor und hinter den
Kulissen), Trainerinnen, Büttenrednern, Tanzgarden, Sängern und
anderen Gruppen für ihren Einsatz während der zurückliegenden
Kampagne, ohne euch wäre der Hüffenhardter Fasching nicht mög-
lich!VielenDank auch an alle Vereine, Fußgruppen, Tanzgarden und
Kapellen, die am Faschingsumzug teilgenommen haben sowie auch
an die Gruppen, die entlang des Umzuges ihre Verpflegungsstände
aufgebaut hatten. Herzlichen Dank an die Kuchenspender, die uns
am Kinder- und Seniorenfasching unterstützt haben.
Ohne die Bereitschaft aller genannten und ungenannten Akteure,
Helfer und Spender wäre eine so tolle Faschingskampagne nicht
möglich gewesen. Dies gilt für unsere Mitglieder, aber insbesondere
auch für Nichtmitglieder, die uns schon jahrelang tatkräftig unterstüt-
zen.
Nochmals an alle vielen herzlichen Dank.
Eure HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Pilates-Kurse
Hallo Pilates-Begeisterte,
wir beginnen nach der Pause wieder mit unseren Pilatesstunden am

27./28. Februar 2013 in der Grundschule Hüffenhardt im Spatzen-
nest.
Mittwochs von 20.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstags von 19.15 bis 20.15 Uhr und von 20.30 bis 21.30 Uhr
Bei Rückfragen bitte anrufen: Karin Kublick, Tel. 06268/1260
Ich freue mich auf alle meine Teilnehmer!
Liebe Grüße und bis bald, Karin

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

KreisLandFrauenverband Neckar-Odenwald
Fasten-Zeit: früher und heute!
So lautet das Thema anlässlich unseres vierten Frauenfrühstücks. Es
findet statt am 23.2.2013 um 9.30 Uhr in der Landbäckerei Bans-
bach in Aglasterhausen.
Wie ist eigentlich Fasching entstanden? Welche Bedeutung hat die
Fastenzeit, was sind Fastenregeln? Was ist Fastenbrechen und wie
hat sich die Fastenzeit verändert? Was war früher wichtig, vielleicht
sogar lebensnotwendig und wie wird es heute wahrgenommen?
Welchen Sinn verbirgt sich hinter der Aktion „sieben Wochen ohne“?
Fragen über Fragen.
Dies und vieles mehr werden wir von PfarrerinAngelika Bless,Adels-
heim erfahren.
Lassen wir uns überraschen. Neben diesem doch sehr interessanten
Vortrag können die Teilnehmerinnen ein leckeres Frühstück und gute
Gespräche miteinander genießen. Alle interessierten Frauen sind
dazu herzlich eingeladen.
Anmeldungen erbeten bis 21. Februar bei Ingrid Haaß, Tel.
06268/1228, FIHaass@t-online.de oder Heike Becker, Tel.
06291/648696, Becker.Leibenstadt@t-online.de.
Hallo LandFrauen,
am Montag, 25.2.2013 findet unser traditionelles gemütliches Bei-
sammensein ab 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Kälbertshausen statt.
Die Geburtstagskinder des Jahres 2012 laden uns dazu ein. Bitte ein
Glas, Besteck usw. mitbringen.
Am 12.4.2013 feiern wir unser 30-jähriges Vereinsbestehen in der
Alten Mälzerei in Mosbach. Bitte den Termin vormerken.
Ein weiterer Termin ist der 11.3.2013. Josef Schmidt wird den Film
der 900-Jahr-Feier in Hüffenhardt im Bürgerhaus in Kälbertshausen
vorführen. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Dazu möchten
wir LandFrauen alle interessierten Bürger recht herzlich einladen.

Sportverein Kälbertshausen
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des SVK möchte ich alle
Mitglieder herzlich einladen.
Sie findet am Sonntag, 17.3.2013 um 19.00 Uhr im „Durstigen
Geißbock“ statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Verschiedenes: Radausfahrt u.a.m.
Weitere Anträge können bis zum 9.3.2013 beim Vorsitzenden einge-
reicht werden.
Friedrich Haaß, 1. Vorsitzender

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 23. Februar 2013, Beginn 14.30
Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Bella Marmaris“ in Hüf-
fenhardt ein.
Vorläufige Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung
• Totengedenken
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• Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
• Bericht der Kassenverwalterin
• Aussprache zu den Berichten
• Bericht der Kassenprüfer
• Grußworte des Bürgermeisters o. dessen Vertreter
• Entlastung des Gesamtvorstandes
• Neuwahlen zum Gesamtvorstand
• Aussprache zu eventuellen Aktivitäten 2013
• Schlussworte
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Mitt-
woch, den 20. Februar 2013 beim Ortsverbandsvorsitzenden Helmut
Horsch, Reisengasse 11, 74928 Hüffenhardt einzureichen.
Die Kameradinnen und Kameraden sowie Freunde des VdK-Ortsver-
bandes werden hiermit herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut
sich über rege Beteiligung.
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 16.
März 2013 um 19.30 Uhr beim „Besen“ Vogelmann in Hüffen-
hardt-Kälbertshausen
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir euch zur Jahreshauptversammlung unseres
Hundevereins einladen.
Sie findet am Samstag, den 16. März um 19.30 Uhr beim Besen
Vogelmann in Kälbertshausen statt.
Die Tagesordnung beinhaltet:
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähig-
keit durch den 1. Vorsitzenden

2. Grußworte der Gemeinde.
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
4. Auslegen des Protokolls der ordentlichen Mitgliederversammlung
vom 10.3.2012

5. Berichte der Amtsträger
- 1. Vorsitzender
- Kassiererin
- Kassenprüferinnen

6. Aussprache zu Punkt 5
7. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
8. Berichte der Ausbilder und Beauftragten
- Basisausbildung mit Welpengruppe
- THS
- Freizeitgruppe
- Obedience
- Fungruppe
- Dogdance-Gruppe

9. Termine und Veranstaltungen 2013
10. Bekanntgabe neuer Mitglieder 2012
11. Ausbildertätigkeit
12. Anfallende Arbeiten auf dem Übungsgelände

- Ausbau - Fertigstellung WC
- Erneuerung der Zaunanlage

13. Anträge und Verschiedenes
Bitte beachten
Anträge können nur berücksichtigt werden, sofern sie bis spätestens
2. März 2013 beim 1. Vorsitzenden (Torsten Hahn, Karl-Schramm-
Str. 10, 74928 Hüffenhardt) in schriftlicher Form eingegangen sind.
Torsten Hahn (1. Vorsitzender) und die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau März
Am10.MärzHalbtageswanderungdurch denSchlosswald inNeckar-
mühlbach.
Am 24. März Halbtageswanderung von Kalkofen zu Kalkofen in
Elztal-Dallau.
Halbtageswanderung am Sonntag, den 24. Februar 2013

Treffpunkt: Um 13.30 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Für weitere Fragen steht der Wanderführer Manfred Sigmann unter
der Tel.-Nr. 06268/294 zur Verfügung.

DLRGOrtsgruppe Gundelsheim

Jahreshauptversammlung
Im Monat März finden unsere Jahreshauptversammlungen statt, und
zwar:
Freitag, 8.3.2013, 19.00 Uhr, Jugend-Jahreshauptversammlung
Freitag, 15.3.2013, 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung
Beide Veranstaltungen finden im Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 29/1 in Gundelsheim statt. Wir laden hierzu recht herzlich die
Mitglieder und Freunde der DLRG OG Gundelsheim ein und bitten
um rege Teilnahme.

AMSEL Kontaktgruppentreffen
Am 24. Februar 2013 findet wieder unser Kontaktgruppentreffen im
Löwen in Wollenberg statt. Wir beginnen wie immer um 13.30 Uhr.
Falls jemand abgeholt werden muss, bitten wir bis zum 22. Februar
bei Edgar Mühlburger unter 0173/8703867 Bescheid zu geben.
Edgar Mühlburger

Haben Sie Probleme mit Hornhaut, Schrunden,
verdickten Nägeln oder Pilznägeln, Hühneraugen?

Dann vereinbaren Sie einen Termin !
- auch Hausbesuche -

Praxis für Fachfußpege
Gabriele Bender
in Ausbildung zur Podologin

Sonnenstr. 37
74906 Bad Rappenau
Telefon: 07264 205381
Mobil: 0173 3732728

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Anzeigen helfen verkaufen !
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Wir nehmen Abschied

Ihr habt mit ihr gelacht
und euch gefreut -
als sie noch lebte.

Ihr habt mit uns geweint
und uns getröstet -
als sie von uns gegangen war.

Ihr habt uns auf vielfältige Weise
eure Anteilnahme bekundet
und damit gezeigt -
dass ihr sie gemocht habt.

Dafür danken wir von
ganzem Herzen.

Monika Brunner
Marianne Herion
Wendelin Bittler
mit Familien

Danksagung

Margit Bittler
geb. Weiss

† 6. 2. 2013

Es gibt keine andere Heilung

für Geburt und Tod, als sich

an dem zu freuen, was dazwischen liegt.

Der dunkle Hintergrund, den der Tod abgibt,

lässt die zarten Farben des Lebens

in all ihrer Reinheit hervortreten.

George Santayana
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WIRTSCHAFT REGIONAL
Nachrichten aus Unternehmen der Region

Baulehrfahrt des Fachdienstes Landwirtschaft des Landratsamtes NOK

Zukunftsorientierte Stallanlagen besichtigt

(LA/red). Im neuen Boxenlauf-
stall der Schwab-Noe GbR in
Buchen-Unterneudorf fühlen
sich die Kühe sichtlich wohl.
Davon konnten sich jüngst
auch die Teilnehmer der dies-
jährigen Baulehrfahrt des Fach-
dienstes Landwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis über-
zeugen.
Der Stall erfüllt die Kriterien
für besonders tiergerechte Hal-
tungsverfahren,wasu.a. bedeu-
tet, dass die Tiere reichlich Pla
zum Laufen, Fressen und Lie-
gen zurVerfügung haben – und
eignet sich deshalb ganz beson-
ders alsAnschauungsobjekt für
Landwirte, die sich vielleicht
auch mit Umbau- und Moder-
nisierungsgedanken beschäfti-
gen und nicht zule t deshalb

an der regelmäßig angebotenen
Baulehrfahrt des Fachdiens-
tes Landwirtschaft des Land-
ratsamtes Neckar-Odenwald-
Kreis teilgenommen haben.

Vielen unbekannt:

Der Boxenlaufstall ermöglicht
die individuelle Nähe und
nicht einmal das Melksystem
zwängt sie in ein bestimmtes
Schema. Denn die vollautoma-
tische Anlage, ein sogenannter
Melkroboter, ist rund um die
Uhr im Einsa und melkt die
Kühe je nach deren Bedarf.Alle
Daten, sogar die über einen
Schri zähler gemesseneAktivi-
tät der Kuh,werden erfasst und
ausgewertet. Bei einer Störung
im System wird der Landwirt

umgehend alarmiert und not-
falls auch aus dem Be geklin-
gelt. Im Neckar-Odenwald-
Kreis gibt es bereits 15 Betrie-
be, die diese Technik nu en.

Eiersortieranlage

Im weiteren Verlauf der Bau-
lehrfahrt wurde die Eiersor-
tieranlage und der ebenfalls
besonders tiergerechte neue
Legehennenstall von Bernhard
Dambach in Mudau besichtigt.
Le te Station war der umge-
baute und erweiterte Boxen-
laufstall von Markus Schork
in Robern. Hier sind sogar
zwei AMS (Melkroboter) im
Einsa . Zudem sorgt hier ein
computergesteuerter Helfer
dafür, dass die Kühe immer

fressen können. „Mit der Bau-
lehrfahrt“, so Bernhard Heim
vom Fachdienst Landwirt-
schaft, „wollen wir innovative
und zukunftsorientierte Bau-
maßnahmen und betriebliche
Entwicklungen im Kreis vor-
stellen. Und andere Landwir-
te natürlich zur Nachahmung
anregen.“

Wirtschaftsförderung präsentiert den Main-Tauber-Kreis an Schulen

Von Weltmarktführern und der Karriere daheim

(LA/red). „Stadtluft macht frei“ – Dieser Slogan aus demMi elalter scheint auch im 21. Jahrhun-
dert noch auf viele junge Menschen seinen Reiz auszuüben. Noch immer hält der Trend an, den
eigenen Lebensmi elpunkt vom Land in die urbanen Ballungsräume zu verlagern – und das ins-
besondere bei jüngeren und gut ausgebildeten Menschen.

Die Wirtschaftsförderung
Main-Tauber-Kreis beobach-
tet diese Entwicklung schon
länger und hat nun beschlos-
sen gegenzusteuern: In diesen
Wochen werden den Schülern

der Abschlussklassen an den
Realschulen und den Gymna-
sien, aber auch an den beru i-
chen Schulen, die Vorzüge des
Lebens und Arbeitens in der
Heimat vorgestellt.

Wirtschaft im Landkreis

In Präsentationen an den ein-
zelnen Schulen erhalten die
Schüler auf unterhaltsame
Weise interessante Informati-
onen über die Wirtschaft im
Landkreis. Die Themen des
einstündigen Vortrags erstre-
cken sich von geschichtlichen
Hintergründen und Infrastruk-
tur über Branchen und wichti-
geWirtschaftsstandorte bis hin
zu aktuellenDaten desArbeits-
und Ausbildungsmarkts.

Ballungszentren

In konkreten Beispielen wer-
den Arbeitswege und Lebens-
haltungskosten mit denen in
großen städtischen Ballungs-
zentren verglichen – ein Ver-
gleich, der freilich klar zuguns-

ten der ländlichen Region aus-
fällt. Die Schüler an den Schu-
len des Landkreises erfahren
auf dieseWeise viel Neues über
die Arbeits- und Freizeitquali-
täten ihrer Heimat.

Lebensqualität

„Wir se en darauf, dass sich
die heutigen Schüler bei ihren
späteren Ausbildungs- und
Karriere-Entscheidungen dar-
an erinnern, dass der Main-
Tauber-Kreis ein außerordent-
lich a raktiver Standort mit
hoher Lebensqualität und bes-
ten Chancen in der Berufswelt
ist“, ergänzt Dezernent Jochen
Müssig von der Kreisverwal-
tung.
Im Monat Februar fanden
bereits an der Realschule Lau-
da-Königshofen, der Riemen-
schneider-Realschule und dem
Ma hias-Grünewald-Gymna-
sium in Tauberbischofsheim,
der Realschule am Bildungs-
zentrum in Niederste en, dem
Gymnasium Weikersheim
sowie am Beru ichen Schul-
zentrum Wertheim Vorträge
sta .

Der Wirtschaftsstandort Main-Tauber-Kreis wurde unter anderem
bereits an der Riemenschneider-Realschule in Tauberbischofsheim
vorgestellt Foto: LA Main-Tauber-Kreis

Ein automatischer Futterschie-
ber Foto: LA
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Zu vermieten

2-Zimmer-Wohnung
ca. 70 m², Preis: 425,-- € + 2 MM Kaution

Telefon 06262 1724 •Mobil 0170 8309581

Die Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe am Standort Mosbach
lädt Sie herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
Sonntag, 24.2.2013 von 11 bis 17 Uhr

Programm:
11.00 Uhr Eröffnung durch Landrat Dr. Brötel
12.00 + 15.00 Uhr Führung durch die Mutter-Kind-Station
13.00 Uhr Vortrag Frau u. Gesundheit, Chefarzt Dr. Hahnfeldt
Kreißsaal während der gesamten Zeit zugänglich
Lernen Sie uns kennen und machen Sie sich selbst ein Bild,
zum Beispiel bei:
attraktiven Informationen rund um Schwangerschaft, Geburt undWo-
chenbett, Vorstellung gynäkologischer Operationen, Kinderschminken,
Bemalen Ihres Babybäuchleins, Bauchfotografie, Wickeln an Puppen,
Waldstadtapotheke, Homöopathie, große Tombola und vieles mehr.
Gerne beantworten wir all Ihre Fragen bei Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken.

Bestellung und Terminvereinbarung
Marcus Jarolim Tel. 07066 - 9150 035

Diesel Holzpellets
feste Brennstoffe

Heizöl

Eppingen Bad Rappenau
Meckesheim Sinsheim www.krz-eg.de

Wir liefern zuverlässig
und preiswert.

Eppingen Bad Rappenau
Meckesheim Sinsheim

Wer wirbt, gewinnt immer!

Ist Ihre

HAUSNUMMER
gut erkennbar?

Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Urlaub und Freizeit

Fotos: ThinkstockFoto: Archiv

Raus aus demAlltag -
Gönnen auch Sie sich einen schönen
Tag und "Reisen mit netten Leuten"
Mehrtagesfahrten: Preis
29.03. - 01.04. Ostern in Südtirol mit Latiner Konzert ab 349,00 €
27.04. - 01.05. Istrien Spezial inkl. Stadtführung Porec ab 359,00 €
27.07. - 03.08. Masuren Ostpreußen ab 789,00 €
29.09. - 04.10. Mostviertel inkl. Ausflugsprogramm ab 449,00 €
Tagesfahrten:
13.03. ADLER Modemarkt mit Gärtnereiführung 22,00 €
17.04. WMF Geislingen + Fa. Buchsteiner 22,00 €
31.07. Sommerschluss bei ADLER mit Mainschifffahrt 22,00 €
04.08. Landesgartenschau Sigmaringen mit Eintritt 30,00 €
21.09. Almabtrieb in Tannheim 29,00 €
09.10. Kürbisausstellung Ludwigsburg 14,00 €
20.10. Chrysanthema LAHR 22,00 €
06.11. ADLER Modemarkt mit Schokoladenmanufaktur 22,00 €
01.12. Weihnachtsmarkt Schwäbisch Hall 20,00 €
06.12. Nikolausfahrt Schwäbische Alb 22,00 €
Unsere Fahrer bilden sich mit Schulungen jährlich weiter und unsere
Fahrzeuge sind TÜV-geprüft.
Vom einfachen Kombi-Bus bis zum First-Class-Fernreisebus finden Sie
bei uns Fahrzeuge für alle Ansprüche.

Hofmann GmbH • Obere Mühle 3 • 74906 Bad Rappenau
Telefon 07066 99770 • Fax 07066 997710
E-Mail: Hofmann-Busverkehr@t-online.de

Ihr Busverkehr

(djd/red). Wellnessurlaub hat den Ruf, ein teurer Luxus zu sein.
Dass das nicht zwangsläufig stimmen muss, zeigen die Angebote
zahlreicher Wellnesshotels in und um Deutschland. Und es muss
nicht immer eine ganze Woche sein. Selbst ein paar Tage oder ein
verlängertes Wochenende reichen oft schon aus, um sich erholt
und mit neuer Energie aufgetankt zu fühlen. Dabei ist es vielfach
günstiger, nicht gleich das ganze Paket zu buchen, sondern erst ein-
mal zu prüfen, was der eigene Körper wirklich braucht. Nicht alles,
was schön klingt, dient auch wirklich der Entspannung. Prüfen Sie
genau: Sehnt sich mein Körper wirklich nach der duftenden Scho-
koladenpackung oder brauchen die verspannten Muskeln eher eine
kundige Massage von ausgebildeten Physiotherapeuten? Schreit
die gestresste Haut nach einem teuren Mikropeeling oder vielleicht
doch eher nach einer Lymphdrainage?
Und ganz wichtig: Preisvergleich lohnt sich auch hier.
Gerade in Deutschland und Österreich gibt es zahlreiche hervor-
ragendeWellnesshotels, die nicht teuer sein müssen.
Vielleicht finden Sie ihr günstiges Wellnesshotel nicht gerade auf
der Insel Sylt, aber dafür im BayerischenWald oder in Kärnten.

Muss Wellness immer teuer sein?

(djd/red). Als Backpacker nach Australien zu ziehen, dazu gehört
schon eine gehörige Portion Mut. TNS Emnid wollte im Auftrag
der Ergo Direkt Versicherungen wissen, ob sich die Bundesbürger
ein solches Abenteuer vorstellen können. Für immerhin 39 Prozent
der Befragten käme demnach „Work and Travel“ überhaupt nicht
in Frage. 21 Prozent würden diese Erfahrung hingegen auf jeden
Fall machen wollen und 20 Prozent müssten darüber erst einmal
nachdenken.Weitere 17 Prozent würden höchstens einigeWochen
verreisen. Die Umfrage ergab auch deutliche Geschlechterunter-
schiede: Während 26 Prozent der Männer das Abenteuer „auf je-
den Fall“ in Angriff nehmen würden, wären es bei den Frauen nur
17 Prozent.

Männer sind „mutiger“

Foto: Archiv
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VERANSTALTER: Messe Sinsheim GmbH

Neulandstraße 27 . D-74889 Sinsheim . T +49 (0)7261 689-0

F +49 (0)7261 689-220 . modellbahn@messe-sinsheim.de . www.messe-sinsheim.de

22.–24. Februar 2013
MESSE SINSHEIM

Öffnungszeiten: Fr. und Sa. 9.00–18.00 Uhr,
Sonntag 9.00–17.00 Uhr

Neuheiten des Jahres, erstmals öffentlich präsentiert, Spezialisten
vor Ort, Liebe zum Detail, Vielfalt, die ihresgleichen sucht, Geschichte
und Gegenwart, Nostalgie und Moderne, Digital-Technik, Traum-
landschaften, Zugverkehr in allen Größen; Dinge, die man sonst
nicht sieht, Modellbahn-Anlagen mit Seltenheitswert, leuchtende
Kinderaugen, Spieleparcours, einzigartige Atmosphäre, von Profis
gemacht, internationaler Treffpunkt – auf bewährtem Terrain.

Internationale Messe für

Modelleisenbahnen, Specials & Zubehör

www.faszination-modellbahn.com

SICHERHEITSCHECK
Beleuchtungsanlage prüfen und einstellen, Bremsbeläge auf

-
druck prüfen, Flüssigkeitsstände prüfen und ergänzen, Scheiben-
spritzanlage prüfen und einstellen
zzgl. Materialeinsatz und Flüssigkeiten

Unser Preis 22,00 EUR

RÄDERSERVICE

zzgl. Material

Unser Preis 82,00 EUR

BMWService

Bei uns ist Ihr BMW in den besten Händen. Wir machen Ihr Fahrzeug

PREMIUM QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN.

VERTRAUENSSACHE.

Zuzenhäuser Str. 1
74909 Meckesheim
Tel. 06226 9205-0
Neulandstr. 26
74889 Sinsheim
Tel. 07261 9251-0

69190Walldorf
Tel. 06227 609-0
Mannheimer Str. 2
68766 Hockenheim
Tel. 06205 9788-0

Hohlweg 22
74821 Mosbach
Tel. 06261 9750-0
In der Gabel 12
69123 Heidelberg
Tel. 06221 7366-0

www.bmw-krauth.de www.mini.krauth.de iPhone app erhältlich

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

BMW LACKREPARATUR
-

ben - mit glänzenden Ergebnissen.

Unser Preis ab 40,00 EUR

MOTORWÄSCHE

Unser Preis für jedes Modell 24,00 EUR

* Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Druckfehler vorbehalten.

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ich verkaufe Ihre Ar kel im Internet
 abholen
einstellen
 verwalten
 verpacken
 verschicken

Ebay
Alles aus einer Ha

nd

Telefon 06268 6135
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Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche:
Schweinebraten 100 g 0,89 €
Rollbraten 100 g 0,99 €
Aufschnitt 100 g 1,09 €
Prager 100 g 0,99 €
Putenaufschnitt 100 g 1,19 €
Angebote gültig vom 25.2. bis 2.3.2013

Freitag, 1. März 2013:
Spießbraten mit Kartoffelgratin 5,50 €
- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüffenhardt Gartenstr 5

Metzgerei KörnerA R T H

Garten · Zoo · Geschenke · Kartoffeln

arth - Garten · Zoo · Geschenke · Kreuzmühle · 74858 Aglasterhausen
Fon: (06262) 92 24-0 · Fax: (06262) 92 24-55

Neues Jahr - Neues Logo
Es ist soweit! Unser neues Logo ist fertig!
Auf Ihren Besuch freut sich

Ihr arth Team!

Fon: (06262) 92 24-55 · Fax: (06262) 92 24-24

Aus unserer Zooabteilung:Aktionswoche
Auf alle Hundejäckchen&Leinen20%

20%

Aussaatzeit -
wir haben den längsten „Samenständer“

der Regionmit Riesenauswahl und
AussaaterdeLac Balsam
Austriebsspritzmittel und

Astscheren, Gartenhandschuhe u.v.m.

Wer keine Inserate liest, versäumt wichtige Informationen


